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Weihnachten
Goethe behauptet wer einmal in ſeinem Leben Italien ge

ſehen habe der könne nie ganz unglücklich werden Wir möchten
dieſes wunderſame Wort auf den Glanz des Weihnachtsfeſtes
anwenden wem er einmal nur ein einziges mal Glück und
Wonne ins Herz geſtrahlt hat den verläßt ſein Zauber nicht
wieder ſo lange er lebt Und uns erneuert er ſich Jahr um
Jahr und abermals ſtehen wir in dieſen Tagen unter ſeinem
Zeichen Freilich Hesperiens Himmel wölbt ſich nicht über
unſeren trüben naßkalten Dezembertagen leer ſind die Felder
und kahl die Gärten aber die Kerzen am Chriſtbaum über
ſtrahlen den Glanz der ſüdlichen Sonne Mignon s Lied ver
ſtummt vor den Kindergeſängen der heiligen Nacht die Gold
orangen im dunkeln Lanbe erbleichen angeſichts der über
ſchwenglich hervorquellenden Gaben mit denen eine erfinderiſche
Liebe unſere Tiſche bedeckt und ſchmückt

Das alte Jtalien iſt zugleich das ewig junge und wer auf
ſeinen Trümmerfeldern gewandelt und ſeine halb verfallenen
weinlaubumſponnenen Kunſtwerke ohne Zahl geſchaut hat dem
verzüngt ſich das Herz unter dem Zauberbann einer geiſtigen
Einheit die das verſunkene Leben der Vergangenheit mit dem
lebendig klopfenden Pulsſchlag der Gegenwart verknüpft So
auch ſchlägt das Weihnachtsfeſt eine zwar luftige aber doch
von Tauſenden ſicher betretene Brücke zwiſchen entlegenen
Jahrhunderten Das Feſt der ewigen Verjüngung
möchten wir es nennen denn mit geheimnißvollen Kräften
ſchmilzt es das Alte und das Neue zu einem großen be
glückenden Ganzen unanflöslich zuſammen

Der Urſprung des Chriſtenthums fällt in die Zeit als eine
alte und eine neue Welt auf Tod und Leben miteinander
rangen der Buchſtabe ehrwürdiger Satzungen mit dem un
geſchriebenen Geſetz des Geiſtes die Marmortempel der Griechen
mit dem unſichtbaren Gotteshauſe der Chriſten die rauchenden
Opferſtätten Jsraels mit dem blutwarmen Herzensaltar der
Gotteskinder die Knechtſchaft des Wahnes mit der Freiheit
der Erkenntniß der alte Bund des Einzelvolkes mit dem neuen
Menſchheitbunde die Ordnungen der antiken Staaten mit den

Grundſätzen des Gottesreiches Und nun vollzog ſich die
ſeltſamſte aller Verbindungen der neue Sauerteig durchdrang
die Mehlmaſſen des alten Beſtandes Jn Epheſus verſtummte
der Trinmphruf der Jonier groß iſt die Diang der Epheſer
vor dem anderen größer iſt die Macht der Wahrheit Jn
Rom baute man über den zerbröckelnden Fundamenten der
Minervatempel die neuen Kirchen zu Ehren der Gottesmutter
Jn Deutſchland mußte der Volksglaube ſich gefallen laſſen
ſeine aus Urväter Zeiten überlieferten Heiligthümer und Ge
bränche umdenten zu laſſen im Sinne der frohen Botſchaft
der Erlöſung durch Chriſti Wort und Werk Nicht ſo hat
das Chriſtenthum geſiegt daß es heidniſche und jüdiſche
Glaubensvorſtellungen und Sitten mit Stumpf und Stiel aus
rottete ſondern ſo daß es mit ſanfter Gewalt die Opfer

ne
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Hreiligabend
Erzählung von E Vely

Schnee auf den tannenbeſetzten Bergen Schnee im Thal
aus jedem Waſſerlauf iſt eine eiſige Straße geworden Schnee
decken auf den ziegelbelegten Dächern Schneewände in den
Straßen zwiſchen denen kleine Leute und Kinder faſt ver
ſchwinden Spatzenvolk und Raben ſchreien durcheinander wo
aber eine Schurrbahn iſt da kreiſchen Kinderſtimmen jauchzend
laut blaue Naſen und Backen und erſtarrte Hände ſind zu
chauen aber ſchurren und mit der Ruſchel von Abhängen

niederſauſen das bleibt trotzdem ein Vergnügen Und die
Alten im Harzflecken wehren es ihnen nicht die haben es ſelber
ſo gemacht

Jm Schnulhofe neben dem von Eiszapfen ſtarrenden Brunnen
halten die Jungens jetzt Rath

Weihnachten heiliger Abend klingt es ſchnatternd durch
einander Es gilt am heiligen Abend in den Häuſern herum
zugehen nach alter Sitte und Engel und heil gen Chriſt
und Petrus und Ruſtikus vorzuſtellen Nüſſe und Aepfel zu
vertheilen und Kuchen und Geld dafür einzuheimſen

Eben ſind ſie dabei die Rollen zu vertheilen
Jch mach n Schächer, ſchreit ein ſtäinmiger Burſche
Ne ich ne ich

Es ſetzt ein paar frenndſchaftliche Püffe mit dem Ellbogen
Ich bin n Engel Un ich Heilchriſt
Roth und Blondköpfe und Schwarzhagrige in Mützen mit

Ohrenkappen und barhäuptig drängen ſich durcheinander So
nach und nach einigen ſich die verſchiedenen Gruppen die
erſe können ſie alle ſchon die fliegen von Mund zu Mund
e nirgends aufgeſchrieben Alt und Jung im Orte weiß ſie

agen
oßrlett drängt ſich ein blonder Junge an den Haufen der

8 ſtimnienden Wortführer heran er trägt eine graue Beider
e audiacke die große dunkle Flicken an den Ellbogen hat und
nen dicken wollenen Shawl um den Hals und ſein dichtes
gar iſt von keiner Mühe beläſtigt

will auch n Engel ſein ſagt er und dreht ſein

brände in Lichtſtrahlen der Wahrheit die trotzigen Helden in
fügſame Heilige das von Dämonen wimmelnde Naturreich in
ein von himmliſchen Kräften durchwaltetes Reich des Geiſtes
umſchuf Darum hängt unſer Volk mit der ganzen Zähigkeit
und Jnnigkeit ſeines Charakters an dieſen von Geſchlecht zu
Geſchlecht fortgepflanzten Weihnachtsgebräuchen froh umarmt
es den neuen Beſitz und hält zugleich mit beiden Händen den
alten feſt

Jung und Alt gehört zuſammen in die feſtgeſchmückten
Räume dieſer Tage Die ungeſtüme Luſt der einen und die
behagliche Beſchaulichkeit der andern ergänzen ſich wechſelſeitig
Die Kinder ahnen in dem Lichterglanz den aufgehenden Stern
ihres Lebens der ihnen Kraft und Laufbahn verheißt die
anderen ſchauen mit Wehmuth hinein wie in die verglimmende
Gluth ihrer Leiſtungen und Kämpfe Wo ein Großvater den
Enkel auf den Knien ſchaukelt da regt ſich etwas von der
Simeonsſtimmung die mit Prophetenaugen eine beſſere Zu
kunft an Stelle der abgelebten Zeit vorausſieht Den ſagen
haften Erzählungen der Alten lauſcht die Jugend und vom
Strome jugendlicher Begeiſterung laſſen die Alten ſich fort
tragen zu Hoffnungen deren Erfüllung ſie nicht mehr ſehen
werden Wohl den Enkeln die in den Bahnen fortſchreiten
welche die Vorväter ihnen erſchloſſen haben und wohl den
Abſcheidenden die den Vorwärtsdrängenden das Recht neuer
Gedanken und Entwickelungen nicht ſtreitig machen

Neue Kleider und Geräthe neue Bücher und Bilder ſind
die Merkmale der Beſcheerung Die Leichtfertigkeit wirft den
bisherigen Beſitz ſchnell zur Seite und würdigt ihn keines
Blickes mehr die Pietät und Beſonnenheit gewöhnen ſich
ſchwerer aus den bequemen und lieb gewordenen Gewändern
und Schriften an die neuen fremden ungeläufigen Ewig
kämpft im Volksleben das Neue mit dem Alten Manuche
können nicht glauben daß die Welt fortbeſtehen könne ohne die
Staatsformen Kirchenlehren geſellſchaftlichen Zuſtände der
Vergangenheit die ſie deshalb mit aller Kraft feſthalten
Andere können die Zeit nicht erwarten bis das Oberſte zu
unterſt gekehrt und der Bruch mit der Vergangenheit aufs
gründlichſte vollzogen ſei Zwiſchen abſolutiſtiſcher Selbſt
herrlichkeit und zuchtloſer Anarchie ſchwanken die Neigungen
hin und her und während man dort verroſtetes Ritterzeug
ausgräbt und aufs neue blank zu putzen ſucht bietet man hier
die nagelneue Fabrikwaare des ſozialiſtiſchen Zukunftsſtagtes
als die beſte Ausrüſtung der Weihnachtsküche für große und
kleine Kinder aus Die einen verlangen für ihren perſönlichen
Willen unnmſchränkte Machtvollkommenheit die anderen haften
ſo feſt an ihrem Sitz von Wählers Gnaden daß ſie es unter
ihrer Würde halten auch nur eine Sekunde ſich in Ehrfurcht
vor der Majeſtät des Thrones zu erheben Auch in der
Kirche machen Altes und Neues ſich den Platz ſtreitig Die
Schriftgelehrten haben entdeckt daß in dem verſchwenderiſchen
Gebranche des Apoſtolikums das kein Apoſtel je gekannt oder
bekannt hat das Heil der Zukunft liege andere ſchreiten ge

Nu aber Pinne n ihr Heinrich ſchreit einer
Dummkopf was willſt n man
Ok Heilchriſt ſpelen und er haucht in ſeine erſtarrten

Hände

Ne ſagte der Größte und Stärkſte dat lat man
hörſt nich zu uns woher willſt n die Aeppel und Nüſſe
kriegen Ji hewt ſelber nix zu beißen und brechen ne
kannſt nich mit

Henrich ſieht die Jungen an guckt in die Luft und ſchlägt
ſeine kalten Hände kreuzweis gegen die Schultern Die Sache
leuchtet ihm ein woher ſoll er die Aepfel und Nüſſe kriegen
und verſchenken Wenn ſie welche hätten die behielten ſie
freilich zu Hauſe

Die anderen ſchwatzen und ſtreiten lebhaft weiter
Da tippt der Henrich nach einem Weilchen den Wilhelm

Holzapfel an
Du denn kommt aber auch bei uns vor am Heiligabend

macht uſe Lütten graulich ja und ſeine blauen Augen leuchten
Ein ſchallendes Gelächter antwortet ihm
Pinne n Henrich ne kiekt man an Schafskopp ihr könnt

ja noch nich mal n Weihnachtsbaum anſtecken ihr ſeid ja gar
zu lumpig Ne nach euch kommen wir ſchon lange nich da
drauf warte man nich

Heurich ſchleicht zur Seite es zuckt um ſeinen Mund mit
dem Rücken der Hand wiſcht er über ſeine Augen

Er hebt immer ein Bein ums andere hoch ſeine Füße
ſtecken in Holſchen Endlich läuft er davon die Steintreppe
hinab deren Stufen vereiſt ſind und verſchneit er will
pfeifen als er auf dem Mühlgrabendamm iſt aber es iſt zu
kalt dazu Bei der Biegung ums Brauhaus kommt ihm eine
Frau mit einer ſchweren Trage entgegen ein Mann mit der
Schiebkarre folgt ihr

Mutter Vater ſchluchzt er auf
Sie d im Tagelohn beim Sägemüller und tragen Holz

mehl für ihn zu den Kunden denn die Fuhrwerke kommen
ſchlecht von der Stelle

W friert dich

lachendes rothes Geſicht den anderen zu
h Frau lehnt ſich gegen das Gebäude und holt erſchöpft

troſt über dieſe Menſchenfündlein hinweg zu den Quellen in
denen die großen reinen Gottesgedanken des Chriſtenthums
Chriſti rauſcheu

Jedes Jahr bringt neue Weihnachtislieder auf den Markt
und mit dem richtigen Ohr gehört ſind es doch wieder die
ewig alten vom Aufleuchten der Klarheit des Herrn in der
bangen frohen Nacht und von der Freude für alles Volk das
Gott ſeinen Vater nennt Mit neu verbrämten Liturgien ſtimmt
man nun die Weihnachtsvespern an und gedenkt mitleidig der
einfältigen Engelein die auf Bethlehems Flur man denke
ohne jegliche Agende das ganz untrinitariſche Loblied au
ſtimmten Ehre ſei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
und den Menſchen ein Wohlgefallen Gewiß es gehört zum
Beruf der Kirche die bewährte Weisheit feſtzuhalten und die
ehrenfeſte Frömmigkeit der Väter bei Kind und Kindeskind zu
pflegen Kanzeln ſind nicht Lehrſtühle auf denen die allerneueſten
Hypotheſen der Wiſſenſchaft vorzutragen wären Aber es iſt
ebenſo gewiß eine Kirche die ſich vor der Wahrheit fürchtet
weil die letztere den Schlendrian und die träge Ruhe der Ueber
lieferung bedroht eine Kirche die den geſicherten Ergebniſſen
der Wiſſenſchaft nicht anders zu begegnen weiß als mit dem
Lamento über Unglauben und Ketzerei eine ſolche Kirche gräbt
ſich ſelbſt ein Grab aus dem keine Auferſtehung ſie zu neuem
Leben retten wird Hätte das Alte in der Gottesverehrung
um jeden Preis unbeweglich feſtgehalten werden müſſen ſo hätte
es auch keine Prophetenreden keine Bergpredigt keine Refor
mation geben dürfen denn dieſe Thaten insgeſammt waren
nichts anderes als der Anſturm neuer lebenskräftiger Thaten
gegen die morſch und mürbe gewordenen Formen und Formeln
der Vergaugenheit Auch die Bekenntnißſchriften des ſechzehnten
Jahrhunderts haben nicht das Vorrecht ewiger Dauer und
wenn ſie vom Geiſt der Wahrheit verlaſſen werden ſo iſt ihre
ſittliche Berechtigung unwiederbringlich dahin Neue Schläuche
für den neuen Wein neue Ausdrucksformen für die neue Welt
anſchaumg

An bedeutſamer Stelle vollzieht ſich gegenwärtig das Schau
ſpiel der Vereinigung alter und neuer Kräfte ein junger Kaiſer
und ein alter Kanzler Möge der Genius unſeres Volkes von
beiden gut geführt und berathen ſein und ihnen angeſichts der

neuen Aufgaben des lebenden Geſchlechts die alte deutſche Treue
bewahren

Aber Weihnachten lenkt die Blicke noch höher hinauf zu den
himmliſchen Höhen in denen die Geſtirne ihre uralten Bahnen
ziehen und doch den Menſchen als immer neue Räthſel er
ſcheinen Ewig alt und ewig jung zugleich iſt die Gottheit
deren Geſetze unwandelbar leuchten über hinſinkenden und auf
ſteigenden Geſchlechtern Simeons Troſt und des Kindes Zu
kunft der ruhende Punkt in der Erſcheinungen Flucht unerſchöpf
licher Quell der ſtets verjüngten Kraft und geduldigen Aus
dauer Licht das alles Dunkel ſpaltet Sieg der jedem gerechten
Kampfe winkt unvergängliches Leben welches des Todes ſpottet
Das Lied von der Gotteskindſchaft und Menſchenliebe iſt ein

Biſt woll hungrig Jn der Schieblade beim Küchen
es liegt Brot Die Lüttjen ſollten dir nich alles auf
eſſen

Ne in der Schnule, ſchluchzt er und die heißen Thränen
rollen über ſein blaurothes Geſicht

Junge, ſagt der Mann und richtet ſich vor dem Karren
in die Höhe wenn du nich gut gethan haſt alle Knochen
ſchlage ich

Ne ne brüllt Henrich n Engel ſoll ich nich ſein und
kein Heilchriſt und kommen woll n ſe auch nich und unſre
Lüttjen beten laſſen weil weil wir keinen Weihnachts
baum kriegen Mutter, und ſeine Augen werden größer

weil wir ſo arm ſind
Ja ja ſagt die Frau und ſieht nach dem grauweißen

Himmel und zieht dann die Träagbänder ihrer Kiepe wieder
an das is ja un wahr arm ſind wir die Allerärmſten
im Ort Un darum verachten ſie einen ja auch und
Vater ne das hat er ja nun nie nich gewollt und euch
nen Weihnachtsbaum holen ſiehſte

Jochen Pinne der ſehr hager und ſchmalſchultrig iſt und dem
die Kälte die fahlen Backen nicht anders färbt huſtet und ſagt

Arm aber s Rechtſchaffene Junge s Rechtſchaffene
Un verachten laſſen brauchen wir uns nich und daun
ſchiebt er mit einem Ruck die Karre los Diesmal ſollt
ihr n hebben den Weihngchtsbaum Junge diesmal denn
wenn

Das andere hört Henrich nicht die gehen ſüdwärts er
trabt in entgegengeſetzter Richtung nach Hauſe
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Das Forſthaus liegt am Thaleinſchnitt hinter ihm ragen
die hohen Bergwände auf ſeitwärts ranſcht der Gebirgsſtrom
hin der nie ganz einfriert zwiſchen Eisſchollen und Kriſtall
zapfen tanzt und ſtürzt er über e Geſtein Jm
Sommiergrün iſt s eine Jdylle auf der Oberförſterei im
Schuee ein Märchen hohe weiße Wände ringsum und wenn
die Sonne kommt ein Glitzern und Blinken und Blenden

Auf der Spitze der en Fichte ſitzt ein Rabe und krächzt
und ſchlägt mit den Flügeln und ganz feiner Schnee ſtändt
hinunter geränſchlos

a
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altes abgeſumgenes aber die Weihnachtszeit verhilft ihm jedes
Jahr wieder zu neuer Jugend und herzerquickender Wirkung

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten hen

erlin 23 Dez Der Kaiſer welcher am Frelkag abenS nach be Neuen Palais zurückgekehrt iſt nahm
geſtern mehrere militäriſche Vorträge entgegen t

An der Hofjagd in Königs Wuſterhauſen am vorigen
r wie gemeldet wird auf Einladung des Kaiſers auchr ehemalige Miniſterpraſident Graf zu Eulenburg theil

Karlsruhe 22 Dez Die Wiederherſtellung des Groß
erzogs ſchreitet in ſo erfreulicher Weiſe fort daß der Großrzog Jeute eine größere Reihe militäriſcher Meldungen entgegen

nehmen konnte und morgen zur gemeinſamen Weihnachtsfeier mit
dem Erbgroßherzog und der Erbgroßherzogin nach Freiburg
zu reiſen beabſichtigt

Konflikt oder nicht
Nachdem der Reichstag den Antrag des Staatsanwaltes die

Strafverfolgung des Abg Liebknecht wegen Majeſtäts
beleidigung zu genehmigen gegen 58 Mitglieder der konſerva
tiven Parteien abgelehnt hatte mußte natürlich die Frage ent
ſtehen ob die ganze Angelegenheit damit abgethan ſei oder ob
die Reichsregierung ſich vorbehalte nach Schluß der Reichs
tagsſeſſion ohne die Zuſtimmung des Reichstags und in ſchroffſtem
Gegenſatz zu den Beſchlüſſen deſſelben das zu thun woran ſie
für jetzt durch das ablehnende Votum gehindert iſt Die Er
klärungen des Fürſten Hohenlohe ſowohl als der Miniſter
des Jnnern und der Jnſtiz im Reichstage bezogen ſich aus
ſchließlich auf die Entſchließung des Reichstags ſelbſt eine An
deutung über das was die Regierung eventuell thun werde
enthielten ſie nicht Das Organ des Miniſters v Köller da

egen die Berliner Korreſpondenz, eröffnete vor der Beſchlußung des Reichstags die Ausſicht auf weitere Maßregeln

die zweifellos zu einem Konflikt zwiſchen Reichstag und Re
ierung führen müßten Seitdem hat die offiziöſe Preſſe ge
chwiegen obgleich die Kreuzztg in ihrer brennenden Sehn
ſucht nach einer Konfliktspolitik der Regierung die ſelbſtverſtänd
liche Verſicherung abgegeben hat die Konſervativen würden
überall an der Seite der Regierung zu finden ſein und über
jnriſtiſche und parteipolitiſche Zwirnsfäden irgend einer Art
nicht ſtolpern Die Regierungspreſſe hat dazu geſchwiegen
Dieſes Schweigen hat in Deutſchland wie im Auslande die
Auslegung gefünden daß die Regierung auf einen Konflikt
hinarbeitet in der Erwartung durch Neuwahlen einen Reichs
tag zu erhalten der ihren ſonſtigen Abſichten gegenüber weniger
ſchwierig iſt Um ſo überraſchender iſt es daß die Kölniſche

eitung dem pariſer Temps den Vorwurf macht er habe
ch den Bären aufbinden laſſen der deutſche Reichs

kanzler Fürſt Hohenlohe habe das einzige Ziel einen
ſchweren Konflikt zwiſchen dem Reichstage und den verbündeten
Regierungen heraufzubeſchwören Jn Paris ſollte man doch
wenigſtens den Fürſten Hohenlohe genügend kennen um zu
wiſſen daß er nicht der Mann iſt der in dem Kampfe durch
die Wand will oder der im Streit und Hader das Ziel ſeiner
Wünſche ſieht ſondern daß er alles aufbieten wird mit thun
lichſtem Entgegenkommen und in ruhiger ſachlicher Verhand
lung vom jetzigen Reichstage dasjenige bewilligt zu erhalten
was er zur Erfüllung der Aufgaben braucht die ihm zunächſt
am Herzen liegen jeder Kouflikt mit dem Reichstage würde
die Erreichung dieſes Zieles mindeſtens erſchweren wenn nicht
gar unmöglich machen War es der Regierung nur darum zu
thun dem Reichstagspräſidenten zu Hilfe zu kommen und
dazu beizutragen daß durch Abänderung der Geſchäftsorduung
dem Präſidenten eine ſtärkere Disciplinargewalt über die Mit
Per eingeräumt wird ſo war das Mittel ſchlecht gewählt

ie Regierung iſt doch wohl nicht ohne Kenntniß davon ge
blieben daß bereits vor Bekanntwerden des Antrags des
Staatsanwalts vertrauliche Beſprechungen begonnen hatten
über die Abänderung der Geſchäftsordnung wie das Herr
v Bennigſen im Reichstage erklärt hat Sie mögen ſich aber
auch darüber keiner Täuſchung hingeben das Schweigen der
Regierung zu dem Votnum des Reichstags vom 15 d wird
die Verſtändigung über die Geſchäftsordnung nicht erleichtern
oder beſchleunigen ſondern lediglich erſchweren denn die
jenigen Parteien auf der äußerſten Rechten und der äußerſten
Linken die den Konflikt den Fürſt Hohenlohe nach der Ver

Eine gewaltige Sau iſt auf der Tragbahre nach der Ober
förſterei gebracht und im Hofe niedergeſetzt Der Förſter ſteht
vor dem Oberförſter und nimmt die Anweiſung entgegen daß
die Jagdbeute an die Adreſſe eines Händlers in der Reſidenz
zu gehen hat

Ja ſo Klatt Noch ne Frage Weihnachten iſt vor der
Thür wegen der Erlaubnißſcheine zum Holen von Chriſt
bäumen iſt noch keine einzige Anfrage da

Ja Herr Oberförſter ſo iſt es Und Klatt hängt das
Gewehr über die Schulter

Jſt denn etwa hier nicht die Sitte
Der alte Förſter verzieht den Mund

Schon ſchon gewiß Weihnachtsbänme machen ſie alle
aber bezahlen thun ſie ſie dem Fiskus nicht gerne ſehen
Sie Herr Oberförſter das iſt ſo ne alte Gewohnheit ſo

zuſagen
Der junge Mann reißt die Augen weit auf
Klatt das iſt ja Unſinn Wäre doch Waldfrevel

fo viele Honoratioren im Ort ne wirklich Unſinn
Der Förſter ſtreichelt die Lederfranſen ſeiner Jagdtaſche
Sie gehen doch auch nich ſelber hin Aber da bringt en

Knecht bei ner Holzfuhre gelegentlich ſo n Bäumchen mit und
verkauft ein Tagelöhner eins für ein paar Groſchen Gelegen
heit haben ſie doch genug und überall kann unſereiner nicht
ſein und iſt der Baum erſt im Hauſe ſo weiſen Sie mal
nach Herr Oberförſter ob er auf dem Felsberg oder an der

irſchwand geſtanden hat oder ob er aus Mildorf oder
chlegelſtein ans ner Privatforſtung iſt gekauft oder ge

ſchenkt Man müßte ſich wahrhaftig ſonſt mit allen anlegen
und mit Erlaubniß Jhre Herren Vorgänger haben ſämmt

lich ein Auge wollte ſagen man hat nie was gemerkt
Der junge Herr wird ganz aufgeregt Aber das iſt ja

nein das iſt unmöglich Das kann und darf nicht ſo weiter
ehen Das muß und ſoll ein Ende haben Klatt Soll
age ich Förſter Klatt

Zu Befehl Herr Oberförſter
Waldfrevel Waldfrevel und der Oberförſter giebt dem

Swarzwild einen Stoß unmöglich weiter dulden un

Sind

möglich Dann zwirbelt er ſeinen hübſchen blonden Schnurr Pu
bart Exempel ſtatniren Klatt hören Sie Mir mnveſtens Un Lichter kommen auch dran S Lichter ich hab s

geeinen Fall zur Anzeige bringen

ſofort erhebliche Summen verfügbar

ſicherung der Köln Zig zu vermeiden beſtrebt iſt herbei
führen wollen werden in dieſer unklaren Lage nur eine Er
munterung ſehen dieſen Konflikt dadurch zu provoziren daß
ſie das Zuſtandekommen einer veränderten Geſchäftsordnung
des Reichstags verhindern

Eine Kredit Enquete,
Der Verein für Sozialpolitik hat beſchloſſen eine

Erhebung über den Perſonalkredit der länd
lichen Kleingrundbeſitzer in Deutſchland zu
veranſtalten Die Unterſuchung ſoll über die Perſonalkredit
verhältniſſe der ländlichen Kleingrundbeſitzer Bauern W
Kleingewerbtreibende Pächter u dergl Aufklärung ſchaffen
Dabei ſoll überall wo er vorkommt der Mobiliarkredit d h
die Aufnahme von Darlehen gegen Verpfändung von Mobi
ien Getreide Wolle u dergl mit in Betracht gezogen wer

den Hingegen iſt die Berückſichtigung des Jmmobiliar oder
Hypotheken Grundſchuld Kredits nur ſoweit erwünſcht als
e zur allgemeinen Orientirung über die Geſammtheit der
Kreditbeziehungen der betheiligten Grundbeſitzer nothwendig er
ſcheint und als ein Auseinanderhalten der verſchiedenen Kredit
formen im einzelnen Falle praktiſch nicht thunlich oder weil
ſie den gleichen Zwecken dienen nicht angebracht ſein würde
Auch iſt der an Groß oder Nichtgrundbeſitzer gewährte Kredit
nur ſoweit einzubeziehen als er von dem Kredit der Kleingrundbeſitzer ch nicht ausſondern läßt Die Erhebung ſoll

I zur Entſcheidung der Frage dienen inwieweit die beſtehende
Organiſation des Perſonal und Mobiliarkredits dem wirth
ſchaftlichen Bedürfniſſe genügt welche Kaſſenorganiſationen ſich
unter den jeweils gegebenen Verhältniſſen am beſten bewährt
haben nach welchen Richtungen und mit welchen Mitteln ihre
Vervollſtändigung anzuſtreben iſt Sie ſoll 2 die volkswirth
ſchaftliche Bedentung des Kreditweſens auf dem Lande über
hanupt aufklären helfen darlegen in welchem Maße die länd
liche namentlich die bäuerliche Bevölkerung den Betriebs und
Meliorationskredit für ihre Wirthſchaft nutzbar zu machen
weiß inwieweit dieſer produktiv wirkende Kredit durch Veſitz
ſchulden aus Erbſchaften und Landkauf eingeſchränkt wird
inwieweit eine ungenügende Ausbildung des landwirthſchaft
lichen Verſicherungsweſens die Jnanſpruchnahme von Noth
krediten bedingt u dergl Eine ſichere Kenntniß alles deſſen
iſt die Vorausſetzung ſowohl für einen zweckmäßigen Ausban
der beſtehenden Kreditorganiſation als auch für jede Fort
bildung und Reform des beſtehenden Schuldrechtes Zur Er
mittelung eines zuverläſſigen Materials ſind Fragebogen
bereits in ganz Deutſchland verſandt Auch iſt für Preußen
an den Miniſter des Jnnern die Bitte gerichtet worden den
öffentlichen Sparkaſſen die Beantwortung zu empfehlen

Zur Frage des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
Konſervative Blätter bemühen ſich aus der Weigerung des
ar Dr Miquel die Mittel zur Durchführung

des Lehrerbeſoldungsgeſetzes bereitzuſtellen Kapital
für die Reichsfinanzreform d h die Erhöhung der
Tabakſteuer zu ſchlagen Die Poſt hält zwar den
Widerſpruch der Konſervativen gegen die Vorwegnahme eines
Theiles des Volksſchulgeſetzes nicht für ausſchlaggebend da das
Centrum anderer Anſicht ſei Aber bei einem Defizit von
35 Millionen Mark ſei eine entſprechende Erhöhung des
Staatsaufwandes für Volksſchulzwecke ausgeſchloſſen Durch
Kürzung der ſtaatlichen Stellenbeiträge und des Dispoſitions
fonds ſeien die genügenden Mittel nicht zu beſchaffen eine
Mehrbelaſtung der Schulunterhaltungspflichtigen aber ſei bei
den mißlichen Verhältniſſen eines großen Theiles des flachen
Landes bedenklich Ueberdies ſei bei dem Fortbeſtehen des
Schulleiſtungsgeſetzes von 1887 eine gerechte Vertheilung der
Schullaſt nicht geſichert Das Blatt ſchließt Wollen die
Lehrer daher ihre berechtigten Jntereſſen wirkſam fördern ſo
werden ſie ihren ganzen Einfluß in der Richtung der Ueber
windung des Widerſtandes gegen die Reichsfinanzreform alias
Tabakſteuer einſetzen müſſen Die Empfehlung für eine
Stenererhöhung die Tauſende von Tabgkarbeitern auf die
Straße werfen würde und die ärmeren Klaſſen der Bevölke
rung ganz unverhältnißmäßig ſchwerer belaſtet als die beſſer
ſituirten einzutreten und damit die Schullaſt von den letzteren
auf die erſteren abzuwälzen wird ſchwerlich viel Anklang
finden Zu landwirthſchaftlichen Zwecken hatte Herr Miquel

auch ohne die Tabak

Ja Herr Oberförſter Nämlich wenn man einen dabei
faßt en Tag ſitzen auf m Schloß ſteht darauf ja

Ganz recht ganz recht Alſo Augen offen Sie müſſen
mir einen abfaſſen die heilloſe Wirthſchaft darf nicht länger
andauern ohne Schonung Herr Förſter ohne Anſehen der
Perſon Radikalkur für den ganzen Ort

Ein paar Waldarbeiter kommen durch die Pforte der neue
Oberförſter hat eingeführt daß ſie ſtramm wie zu militäriſcher
Meldung antreten

Ja ja, ſpricht Förſter Klatt vor ſich hin Exempel und
Radikalkur gut ſagen Jn welchem Hauſe ſoll man denn da
anfangen Und die paar grünen Zweige die ſo ne arme Fa
milie ſich in nen Blumentopf ſtellt So n Junggeſelle hat
für ſo was kein Einſeh n Reglement und Reglement Zum
Kuckuck ja

Er geht den Schnee von ſeinen hohen Lederſtiefeln ab
ſtampfend und verſcheucht ein aufkreiſchendes Spatzenheer

M S
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Heiligabend Ein Singen und Klingen aller Kirchenglocken
ſie läuten das Feſt ein Den ganzen Tag über ſind aus

aus den niederen Schornſteinen des Ortes blaue Rauchwolken
m in die klare Winterluft geſtiegen

Nun klingen die Glocken feierlich nun kommt die Dunkel
heit und die Sterne treten an der Himmelsdecke blitzend hervor

abend
ei Jochen Pinne drängen ſich in dem kleinen Wohnraum

zu ebener Erde drei Blondköpfe dicht in einer Ecke aueinander
das Emmchen das Milchen und der Lüttje und Henrich ſteht
hemdärmelig mit wichtiger Miene vor ihnen und kuſchelt ihnen
zu Wir kriegen einen Vater holt n ich weiß es ganz ge
wiß er is ſchon hin
W ſagt Emmchen und ihre großen blauen Augen

glänzen
Aus m Wald ſtaunt Milchen und ſtreicht über die

z die ihr ins Geſicht gefallen und der Lüttje nimmt die
inger aus dem Munde an denen er gelutſcht hat und ruft
Vatte Vatte

Dann giebt Henrich beiden Schweſtern freundſchaftlich einen

ſteuer und trotz des 35 MillionenDefizits das zum größten
Theil durch Herabſetzung der Matrikularbeiträge im Reichsetat
edeckt werden dürfte für die Lehrer aber iſt nichts da In
ehrerkreiſen ſcheint man denn auch r die Conliſſen zu

ſehen Zu der Mittheilung der Volksztg, Herr Miguel
habe auch für die von dem Kultusminiſter beabſichtigte Er
richtung von zwei neuen Lehrerſeminarien kein Geld bewilligt
bemerkt die Preuß e Wir haben Herrn Miquei
nie für einen Freund der Volksſchule gehalten Schon im
Jahre 1871 vergl die Unterredungen des Vorſtandes des
Landesvereins mit hervorragenden Abgeordneten wurden
wir darüber belehrt

Der Krach im Antiſemitismus
Auf dem antiſemitiſchen Parteitage in Eiſenach der zur

Vereinigung ſämmtlicher antiſemitiſcher Gruppen führte iſt
bekanntlich dem Abg Ahlwardt der Beitritt zu der
Fraktion der dentſch ſozialen Reformpartei im Reichstage
als Hospitant e gehalten worden Ahlwardt hat nun wie
wir ſchon mittheilten ſofort nach ſeiner Entlaſſung von
Plötzenſee letzten Donnerstag in einer von dem deutſchen
Antiſemitenbunde berufenen Verſammlung ſein famoſes Bund
ſchuhProgramm welches wie er ſagte beſſeres biete als das
ſozialdemokratiſche vorgetragen und erklärte er werde der
Fraktion nur beitreten wenn die Grundzüge dieſes Programms
angenommen würden Die Staatsb Ztg das Hauptorgan
des Antiſemitismus bemerkt am Schluſſe ihres Berichts

Wir wollen nicht unterlaſſen hinzuzufügen daß dieſes Pro
gramm auch in ſeinen Grundzügen nun und nimmer mit
dem Programm einer auf nationalem monar
chiſchem und chriſtlichen Boden ſtehenden
Reformpartei im Einklang zu bringen iſtAhlwardt hat bei dieſer Gelegenheit ſeine Parole gegen

Junker und Juden zurückgenommen dieſelbe habe ſich
nicht gegen den reinen germaniſchen Adel ſondern nur gegen
die jüdiſchen Sprößlinge aus Verbindungen zwiſchen einem
Theile des Adels und jüdiſchen Frauen die gegenwärtig eine
Hauptrolle im öffentlichen Leben ſpielten gerichtet Da werden
wohl die Jnnker zunächſt ihren Stammbaum Herrn Ahlwardt
zur Prüfung vorlegen müſſen

Heimſtätten in Mecklenburg
K RNoſtock 23 Dez Um die Vermehrung des mittleren

und kleineren Grundbeſitzes ſowie die Anſiedelnung von Arbeiter
familien auf dem platten Lande zu befördern hat die Landes
regierung den mecklenburgiſchen Ständen den Entwurf
zu einer Verordnung über die Schaffung kleiner länd
licher Heimſtätten zugehen laſſen Nach dieſer Verordunng
ſoll eine Anſiedelungskommiſſion mit dem Sitz in Schwerin
errichtet werden Die Kommiſſion ſoll auf Antrag von Be
ſitzern ritterſchaftlicher Güter die Errichtung von mittleren
und kleineren Grundbeſitzſtellen beſorgen und vermitteln ſowie
die Errichtung von Dorfſchaften und Gemeinden in die Hand
nehmen Jn der Verordnung wird ferner vorgeſehen daß die
Anſiedelungskommiſſion auch im Domoninm die Errichtung
von mittleren und kleineren Beſitzſtellen von Dorfſchaften und
Gemeinden ausführen kann

Verſchiedene Mittheilungen
Der Abſchluß des preußiſchen Staatshausbhalts

etats für 1895/96 iſt erfolgt die Drucklegung der Anlagen des
elben iſt im Gange Dabei hat ſich wie offiziös mitgetheilt
wird eine Herabminderung des Fehlbetrages unter die Summe
von 35 Millionen Mark nicht erzielen laſſen

Die Betriebseinnahmen der preußiſchen Stagts
bahnen ſind bis Ende November auf 670,3 Millionen Mark
geſtiegen Die Mehreinnahmen gegen das Vorjahr welche bis
Ende Oktober 10,6 Millionen M betrugen belaufen ſich demnach
auf 11,9 Millionen M Die Mehreinnahme pro November aus
dem Perſonen und Gepüäck ſowie aus dem Güterverkehr betrug
34 M vom Kilometer gegen 12 M im Oktober e

Das erſte Petitionsverzeichniß beim Reichstage
weiſt ſchon zwiſchen 14 und 15,000 Journalnummern auf Unter
den Maſſenpetitionen heben wir hervor die alten Bekannten zur
Beſeitigung des Jmpfzwanges die Petitionen der Militär
invaliden die Petitionen für den Quebrachozoll Hervor
zuheben ſind aus dem Verzeichniß Petitionen von 28 der
größten deutſchen Handelskammern welche verlangen
eine Beſchränkung der Fabrikation der Margarine bezw eine
Beſteuerung derſelben nicht zu genehmigen Jn entgegengeſetzter

Lichter Lichter verwundern ſich die Mädchen
Der Raum iſt dunſtig raucherfüllt denn das grüne Holz

ſchwelt im Ofen Durch die kleinen bleigefaßten Fenſter die
letzten dieſer Art im Ort ſcheint der Reſt des Tageslichtes
Lotte Pinne fängt ihn auf um dabei noch ſchnell einen neuen
Flicken auf Henrich s Jacke zu ſetzen Der Fußboden iſt ein
geriſſener Eſtrich auf den Sägeſpähne geſtreut ſind eine Bank
ein Tiſch ein paar Stühle und ein wackeliger Schrank ſtehen
umher und neben dem eiſernen Ofen eine Holzwiege mit blau
rothen Kiſſen und geſchweiften Füßen Auf dem Tiſch liegt
etwas mit einem Tuch zugedeckt dahin deutet Henrich undnickt und lacht und die lichen kichern auch und der Lüttje

nimmt eine Hand voll Sägemehl vom Voden und läßt es lang
ſam wieder niederrieſeln und ſagt Da da

Nun kann Lotte aber weder das Nadelöhr noch die Stiche
ſehen ſie ſeufzt auf guckt nach der Oellampe die auf dem
niedern Schranke ſteht und läßt die Arbeit fallen

Schon Licht anmachen überlegt ſie
Vom Thal her kommt ein hagerer Mann er verlangſamt

ſeine Schritte wie er die erſten Häuſer ſieht und guckt ſich
um Kein Menſch weit und breit Alles ſtill die Glocken
ſind verklungen Alle Leute in ihren Häuſern jetzt Heilig
abend Und nur noch kurze Zeit dann wird es hell hinter den
kleinen und großen Scheiben es flammen Lichter und Lichtlein
auf hier viele da ſpärliche und Weihnachtslieder und Kinder
jquchzen erklingt

Der Mann thut einen tiefen Athemzug und faßt mit der
rechten Hand in die Zweige des kleinen Baumes den er halb
verdeckt von ſeinem alten Rock unter dem linken Arm trägt
Er hat es bisher nie gethan und einen geholt aber der
Henrich Zu empfindllch iſt es wenn die Kinder fühlen daß
man zu den Verachteten gehört Blos weil man arm iſt
Blos darum ſollen ſich ſeine Kleinen nicht freuen und jauchzen
und wiſſen daß es Heiligabend iſt Krank war er und elend
und immer mehr ſind ſie zurückgekommen der Kinder ſind aber
auch immer mehr geworden mit Müh und Noth bringen
ſie ſich durch mit Sorge und Angſt und dem Hinblicke auf s
Armenhaus wenn er einmal nicht mehr kann und ſeine Lotte
2 zuſammenſinkt unter der e Laſt Er weiß ja
auch nicht ob er noch etnmal das Weihnachtsfeſt ſieht da
iſt ſo ein Schmerzen und Stechen in ſeiner Bruſt ſo ein
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wegen ſich 3 Pelillonen landwirlhſchafllicher Vereinegichung Wie der Bauernverein am Wohnort des Freiherrn
2 zu Terpoten figurirt Maſſenpetitionen mit 7134 Unter
v üften ſind vom Vorſtand des Verbandes Bund deutſcher
Wrbier Friſeur und Perückenmacherinnungen zu Berlin über

ch in betreff der Sonntgasruhe Gegen die Tabak
Wöoritatſtener ſind erſt 5 Petitonen eingegangen Offenbar

h man in den Kreiſen der Jnduſtriellen nicht an die Ausſicht
ner Annahme dieſer Steuer

Auch bei der für das Jahr 1893 dem Reichstage zugegangenen
Nachweiſun der Rechnungsergebniſſe der Berufs

enoſſen chaften muß wieder auffallen daß ſich die Zahl
Atſchädigungspflichtiger Unfälle nicht blos abſolut
ſondern auch relativ geſteigert hat Jm Jahre 1887 betrug die

hl der entſchädigungspflichtigen Unfälle bei den gewerblichen
Se loſſenſchafien die auf 1000 verſicherte Perſonen entfiel 4,14

n Jahre i888 435 1889 4,71 1890 5,36 1891 5,55 1892
64 und 1893 6,03 Man ſieht nicht in einem einzigen Jahre

hat die Steigerung nachgelaſſen Erfrenlich bleibt daß wenigſtens
der Rückgang der ſchweren Unfälle d h derjenigen
welche den Tod oder dauernde völlige Erwerbsunfähigkeit im
Gefolge baben im Verhältniß zu der jedesmaligen Geſammtzahl
der entſchädigungspflichtigen Unfälle anhält Während im Jahre
g86 von der letzteren 42,5 Proz auf die ſchweren Unfälle ent

fielen betrugen dieſe im Jahre 1887 37,6 Proz 1888 27,8 Proz
1889 265,9 Proz 1890 21,9 Proz 1891 18,4 Proz 1892
16,7 Proz und 1893 15,8 Proz Hierin äußert ſich die Wirkung
der von den gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften ergriffenen Unfall
verhütungsmaßnahmen

Das Bankett im neuen Reichstagsgebäude welches
am Sonnabend abend von der Reichstags Bauverwaltung ver
anſtaltet war war gewiſſermaßen der Ausdruck des Dankes dieſer
Behörde gegenüber den zahlreichen Lieferanten deren Erzeugniſſe
in dem monumentalen Bauwerk Verwendung gefunden haben

n großer Anzahl waren die Lieferanten aus Nah und Fern mitLres Ebefrauen Töchtern Angehörigen und Freunden herbei

eeilt und mit Stolz zeigten ſie denſelben in den erlenchtetenRanmen des mächtigen Gebäudes was ſie geleiſtet haben Auch
die Bauleiter waren zum größten Theil erſchienen und tbeilten
gleich ihren Gäſten die Freude an dem Gelingen des nationalen
Bauwerks Erſt gegen 9 Uhr nahmen die Herrſchaften von der
Bauverwaltung mit den Geheimräthen Knack Rothermund und
Schlöter vom Bureau des Reichstages an einer im Hauptſaal der
Reſtauration aufgeſtellten großen Tafel Platz während ſich die
übrigen Gäſte an kleineren Tiſchen gruppirten Bald herrſchte
eine fröhliche Unterhaltung die durch keine Streitrede unterbrochen

ch gegen Mitternacht entſchloß man ſich allmälig zum
Aufbruch

Beim Disciplinarhof in Leipzig iſt wie wir meldeten
jetzt die Reviſion gegen das Urtheil der Disciplinarkammer über
den Kanzler Lei ſt eingegangen Den Leipz N zufolge ſetzt
ſich der Disciplinarhof wie folgt zuſammen Den Vorſitz führt
der Präſident des Reichsgerichts v Oelſchläger Mitglieder
ſind die folgenden Herren R Meinecke Unterſtaatsſekretär im
preußiſchen Finanzminiſterium Generalmajor v Goßler
Direktor des allgemeinen Kriegsdepartements im preußiſchen
Kriegsminiſterium zu Berlin Dr Neid hardt Bevollmächtigter
zum Bundesrath großherzoglich heſſiſcher Wirkl Geh Rath
Dr Krüger Bevollmächtigter zum Bundesrath Geſandter und
bevollmächtigter Miniſter der Hanſeſtädte zu Berlin Dr Drechsler
Senatspräſident beim Reichsgericht ſowie die Reichsgerichtsräthe
NRüger Kienitz und Förtſch

Zu den Uebungen der Reſerve und Landwehr
werden wie das Armeeverordnungsblatt mittheilt im Etats
jahr 1895/96 eingezogen von der Jnfanterie 122,000 Mann von
den Jägern 2700 Mann von der Feldartillerie bezw der Kavallerie
10,000 Mann von der Fußartillerie 5000 Mann von den
Pionieren 3000 Mann Dieſe Truppen haben 14 Tage zu üben

Die Bierproduktion im Reichsſteuergebiet betru
nach der pro 1893/94 zuſammengeſtellten Statiſtik 34,884,547 h
oder 1,213,436 hl mehr als im Vorjahre im bayeriſchen Steuer
ebiete 15,025,443 hl 78,248 hl weniger als im Vorjahre in

Württemberg 3,478,065 bl 271,407 hl weniger als im Vorjahre
in Baden 1,710,172 bl 8366 hl weniger als im Vorjahre und in
ElſaßLothringen 907,386 bl 4158 hl weniger als im Vorjahre
Der Bierverbrauch iſt auf den Kopf der Bevölkerung berechnet
im Reichsſtenergebiete zu 91,1 1 im Vorjahre 88,7 im bayeri
ſchen Steuergebiete zu 222,61 227,3 in Württemberg zu 171,11
184,2 in Baden 102,1 1 103,0 h und in ElſaßLothringen zu
70,5 1 69,6 Auf den Kopf der Bevölkerung kamen an Bier
abgaben abgeſehen von den Gemeindeſteuern im Reichsſteuer
gebiete 0,81 in Bayern 5,57 in Württemberg 3,99
in Baden 8,35 M und in ElſaßLothringen 1,74 M

Jn dem durch die Verurtheilung des Le uß erledigten Reichs
tagswahlkreis Eſchwege Schmalkalden wurde ſchon vor
einiger Zeit als die Mandatsniederlegung dieſes Abgeordneten
gemeldet war Kreisrath Ha ab Offenbach als nationalliberaler

Kandidatur feſtgehalten werden Die freiſinnige Partel wird
vorausſichtlich an dem früher ſchon einmal in Ausſicht genommenen
Kandidaten Prof Stengel in Marburg feſthalten
ſervativen wollen einen im Kreiſe anſäſſigen Herrn v Alvens
leben aufſtellen

der Reichstagsabgeordnete für Halle Saalkre
in der Fraktion Spinola niedergelegt und iſt aus derſelben aus
geſchieden Den Grund bilden wie die B mittheilt tief

r Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen ihm und der Mehr

von Wiederkänern und Schwe
und Jrland wegen des Ausbruchs der Maul und Klauen
ſeuche an verſchiedenen Orten Englands verboten

lich jeder Klavierſteuer die Genehmigung zu verſagen Das
Klavierſpiel ſei ein werthvolles Bildungsmittel Letztere Auf
r man wohl nicht überall mit derſelben Zuverſichtlich
eit vertreten

fand heute mittag das Begräbniß des am 20 d nach kurzem
ſchweren Leiden im 65 Lebensjahre verſtorbenen Herrn Geheim
raths Generalſtaatsanwalts Held auf dem Trainitatisfriedhofe
ſtatt Der ernſten Feierlichkeit wohnten Vertreter des Königs
Oberhofmeiſter und Kämmerer v Watzdorf und der Prinzen des
königl Hauſes vertreten durch deren Hofmarſchälle bezw perſön
liche Adjutanten der Vorſitzende des Bundesrathes Staats
miniſter v Boetticher die ſächſiſchen Miniſter uſw bei

daß die fünf neuen großen Dampfer der Hamburg
Süd amerikaniſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft
auf deutſchen Werften gebaut werden und zwar drei bei Blohm
Zu u und zwei auf der Reiherſtieg Schiffswerfte beide in

amburg

t meldet finden die Landtagswahlen am 1 Februar 1895
tatt

Ober Kommando der Marine iſt S M S Marie Kom
d e Credner am 20 d Mts in Cheefoo
eingetroffen

von einem gewaltigen Unwetter heimgeſucht worden Sturm und
et haben im Verein ungeheuere Verheerungen an

gerichtet
in ganz England in der Nacht auf den 22 Dezember der
Sturm großen Schaden angerichtet Die Poſtdampfer erlitten
Verſpätungen Jn Bradford wurden 3 Straßenbahnwagen vom
Sturm umgeriſſen Auch auf See ſind Unglüccksfälle vor
gekommen bei Holyhead iſt eine Barke geſtrandet man be
fürchtet daß die Mannſchaft im ganzen 16 Perſonen er
trunken iſt Die weiteren Meldungen aus der Provinz
ſchildern den durch den Sturm am Freitag angerichteten Schaden
als ſehr bedeutend Jm Ganzen ſind etwa 50 Perſonen um
gekommen und 100 verletzt und zwar meiſtens durch das
Einſtürzen von Häuſern und Schornſteinen
ſchlug ein einſtürzender Fabrikſchornſtein 5 Perſonen mehrere
en wurden verwundet Am Sonnabend wüthete der Sturm
weiter

gangene Nacht wüthete bei Nordweſtwind in ganz Holland
ein außerordentlich heftiges Unwetter Jn Rotterdam er
reichte die Maas die bisher noch nicht dageweſene Höhe von
3,75 m über dem mittleren Stande
überſchwemmt die Plätze gleichen Seen die Höhe des
Waſſers in den Straßen beträgt einen halben Meter Der Ver
kehr iſt gänzlich unterbrochen Boote fahren in den Straßen

grre Deichwachen ſind in der Umgegend von Rotterdam
ängs der

Utrecht ſind neun Häuſer eingeſtürzt eine Perſon wurde
hierbei verletzt An mehreren Punkten hat das Waſſer die Deiche
überfluthet und die Niederungen überſchwemmt der hier an
gerichtete Schaden iſt ſehr beträchtlich Jn Papendrecht ſank auf
der Merwede ein Kahn wobei drei P
kamen Bei Terſchelling ſcheiterte ein Fiſcherboot aus Volen
dam die Mannſchaft wurde gerettet
von Telegraphen und Telephondrähten wurde im ganzen Lande
zerriſſen Der Poſtdienſt iſt ſehr unxegelmäßig die engliſche und
die deutſche Poſt ſind nicht eingetroffen Die zum Auslaufen be
reiten Dampfer bleiben in den Häfen Die Schleuſen von Ymuiden
können nicht geöffnet werden

Nacht auf den 23 Dez eine Springfluth Die Elbe trat in
Kandidat genannt Vorausſichtlich

Gerade wie er um die ſcharfe Ecke will zehn Schritte noch
von dem kleinen Hauſe in dem er bei dem klugen Schneider
zur Miethe hauſt tritt ihm der Förſter Klatt entgegen

n Abend ſtößt Jochen Pinne hervor
n Abend ſagt der Förſter Na

Jochen Pinne weiß daß kein Unbefangenthun hier helfen
kann daß Klatt das Bäumchen längſt geſehen hat

Herr Förſter meine Kinder und zahlen kann ich s ja
nich und einmal wollt ich auch daß ſie wüßten daß der
Heil chriſt kommen Seh n Sie

Ja Pinne das nun n Malheur daß ich Jhm grade in den
Weg laufen muß und daß ich Jhn anzuzeigen habe er
räuspert ſich die Augen Pinne die hat man ja nu H

blaſſe Frau hebt einen kleinen zappelnden Buben in die Höhe
Lüttjen iſt das ſchön Chriſtkind hat s gebracht

doch mal
Ja Herr Förſter wenn s denn ſein muß und ich kriege

meinen Tag auf m Schloſſe
Thut mir leid Pinne
98 auch s erſte mal Er faßte an ſeine Kappe und der

Förſter ſieht ihm nach wie er der Hausthür die halbgetheilt
iſt zugeht und ins Haus tritt

Nu habe ich den an dem s Exempel brummt er
m dann noch etwas ſo Halbverklingendes junge übereifrige

eute

Er hat dem Oberförſter noch eine Dienſtmeldung zu
en und zeigt dann guch ordnungsmäßig den Waldfrevler

nue an
So ſo da hätten wir ja einen nur Augen offen Herr

Förſter Nun begleiten Sie mich aber in den Rieſen Was
machen mit Jhrer Frau einen Baum

e denken wir an die Kinder die ausgeflogen ſind Herr
Oberförſter und dann die alten Weihnachtsſprüche die laſſen
wir uns noch immer närriſch gern vorſagen

So ſo kommen in einer Stunde auch noch früh genug
Wir Junggeſellen der Amtsrichter und der Aſſeſſor und i

wird auch jetzt an dieſer l mehreren Stadttheilen über die Ufer ſämmtliche Keller ſind über

in einen von trüber Luft erfüllten Raum Ein Tiſch ſteht in
der Mitte ein Bäumchen darauf an dem fünf dünne Lichtlein
ſtrahlen ein paar Aepfel hängen daran und ein papierner
Stern der bei einem Ballfeſt einmal gedient haben mag und
wohl über den Kehrichthaufen hin ſeinen Weg hierher gefunden
hat Und unter dem Baum liegen vier Honigkuchengeſtalten
Männlein und Weiblein und Reiter Zwei kleine blondköpfige
Mädchen ſtehen am Tiſchrand und blicken leuchtenden Auges in
die Helle und ein hemdärmeliger Junge macht aus ſeinen

Lotte nun woll n wir auch mal ſingen Und dann beginnt
er ſehr ſchrill und gedehnt Vom Himmel hoch da komm ich
her und die Frau ſetzt ein und Henrich auch

ja auch Weihnachtsfrende, und will ſich abwenden

bei gerade im Wege

elenden Mann ein bischen hoch zu ſtehen kommt es iſt näm
lich der einzige den ich abgefaßt habe und wegen Waldfrevel
an mußte Einen Tag Haft bei der Kälte da oben
Himmel ab

den Raum

ändern
wollen uns einen Punſch im Rieſen leiſten ein pagr Gläſer

S Förſter ſten Häuſer ſindie ſtampften durch den Schnee die erſten Häuſer ſiW S nach hie und da röthlich glänzt es über
nee hinin e iſt doch hübſch Herr Oberförſter wenn man denkt

dieſer Stunde freut ſich alles hier in dem kleinen Ort und

ich werde an der Ulme warten

er verſchwindet in dem Hauſe

Die Kon

Der berliner Sktadtverordnete Dr t Meyer
8 hat den Vorſitz

eit der Fraktion in der Kommunalſteuerfrage
Der Senat von Hamburg hat am Freitag die Einfuhrken aus Großbritannien

Der Bezirksausſchuß in Oppeln beſchloß grundſätz

V Dresden 23 Dez Unter großer allgemeiner Theilnahme

Hamburg 22 Dez Die Hamburgiſche Börſenhalle meldet

Stuttgart 22 Dez Wie der Staatsaunzeiger für Württem

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das

Springfluth an den Nordſeeküſten
Die geſammten Nordſeeküſten ſind am Freitag und Sonnabend

Wie der Draht aus London meldet hat dort und

Jn Sbheffield er

Als Amſterdam meldet der Draht vom 23 Dezember Ver

Die meiſten Straßen ſind

Ufer der Maas und der Yſſel in Thätigkeit Jn

Perſonen ums Leben
Eine bedeutende Menge

Jn Hamburg entſtand infolge des Nordweſtſturmes in der

Ja jaSehen Sie doch mal da
Sie treten an ein niedriges bleigefaßtes Fenſter und blicken

änden eine Trompete und ſchmettert Trara trara Eine

Un Vater hat n geholt ſchreit der Junge
Der hagere Mann legt ſeiner Frau die Hand auf die Schulter

Der Oberförſter iſt erſt ganz ſtill und dann ſagt er Ja

Die gedrungene Geſtalt des alten Förſters iſt ihm aber da

Freilich, ſagt dieſer nur daß die Freude den da den

ie Schloßthürme heben ſich ſcharf vom ſternenblitzenden

So oh Der Oberförſter ſieht noch einmal zurück in

Lieber Klatt das das läßt ſich ja nun nicht mehr

Er räuſpert ſich und faßt in die Taſche
Aber das da reichen Sie hinein nicht ſagen von wem

Fünf Mark Herr Oberförſter das iſt für die da drin

Als er zurückkommt flucht er nach Jägerart

130 135 M Br
scher 140 148 I bez u Br Ruhig Roggen per 1000 kg neito inlüän
diseher 110 116 M bez u Br do aus ländischer 122 124 M
bez u Br Kuhig Gerste per 1000 kg neito Braugerste 135 160 M bez
u Br feinste über Notiz do Mahl u Futterwaare 100 105 bez
u Br Hafer per 1000 kg netto in ländischer alter 105 127 do neuer

M bez u Br do ausländischer

ſchwemmt Das Waſſer richtete üöerall bedeutenden Schaden
an Jn den niederen Stiadttheilen iſt der Betrieb der elektriſchen
Bahn und der Pferdebahn eingeſtellt Jetzt iſt der Wind ſtiller z
das Waſſer fällt Sämmtliche Feuerwehren ſind in Thätigkeit
um die mit Kaufmannsgütern angefüllten Keller leer zu pumpen
Auch in Altona iſt durch die Springfluth der vergangenen
Nacht der an der Elbe gelegene Stadttheil überfluthet Die
Speicherkeller ſind mit Waſſer gefüllt
Altonga angerichtete Schaden iſt noch nicht feſtzuſtellen wird aber
auf mehrere hunderttauſend Mark geſchätzt Ueberall
treiben Ballen Kiſten und Fäſſer
ſpondent meldet aus Harbür

Der in Hamburg und

Der Hamburgiſche Korre

ndent daß etwas oberhalb der Elbbrücke ein Deichbruch ſlattge ſinden bat und Land ſtrecken

überfluthet ſind Ob Menſchenleben dabei verloren gingen
iſt noch nicht zu ſagen Jn Wilhelmshaven wurde in der
Nacht auf den 23 Dez die Garniſon wegen der durch die
Sturmfluth hervorgerufenen Gefahr für die Deiche alar
mirt Das Waſſer iſt im Fallen begriffen

GWS uuwwaaaaeaaens

Wanren und Produktenberliehte
Gotreide

Leipzig 22 Dez Weizen per 1000 Kg netto inländiseher alter
do neuer 115 127 M bez u Br do ausländi

Hamburg 22 Dez Weizen Ioco ruhbig holsteinischer loco neuer
120 134 Roggen loco ruhig mecklenburgischer 10c0 neuer 124 128
russischer loco ruhig loco neuer 76 78 Hafer ruhbig Gerste ruhig

Stettin,t 22 Dez Weizen loco still neuer 120 133 per
Dez 133,00 per April Mai 138,00 Roggen loco still 111 114
per Dez 114,50 per April Mai 117,50 Pomm Hafer loco 104 110

Breslau 22 Dez Roggen per Dez 111 Hafer per Dez 111
Nordhausen 22 Dez Weizen 11,00 11,75 AM Roggen 10,75

11,50 Gerste 9,00 13,00 Hafer 9,00 10,00 M

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 24 Desz

Akener 3/2

Erfurter 3 u

35 23 12 15Knappschafts Berufsgenossenschaft

r ObI Bretl NebraCröllw A
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl
Körbisdorf Zuckerfabrik 49
Ludwig II Gewerkschakt s
Naumburger Braunkohlen
Waldauer Braunkohlen
Sächs Thür Braunk V 4 Sehldv
Werschen Weissent Brk 497090
Zeitzer Paraff u Solarölkabr 56/0

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend stntt

Sehen Sie ſo ne Rührung das kann man ja gar nich
keder Stadt auf dem weiten Erdenrund i leiden

Dividende Zins e Kursnotie
kür 9 termin luss

Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 i 4 103,50 6u o 3 102,50 63 Theater Anl von 1884
19 372270 Stadt 59 1886

22 12 33 1882
a u o 32 101 0
m u n 32 101 0

ruh 69,7543 32 100 ,26 6
7 2Halberstädter s 5 5 1s800 u 10 22 100 0Naumburger 3 z u i 3 e 100 0Tandsehatil s CentralPfandhbriefe u U 3 101,80

Sachsisehegöſgländsehattl Plandbriete ru i 4
u W 3 101,90 60

Mru a 103,50r u 3 1031,25 6
er

n 49 Provinzial Anleihe

4 103,50 0
l u 3 96,52u h 4 100,52 0

u 100 6050u o 4 190,50 0
zu 4 106,50zu z 4 100,50
u o 4 103 0u 4 104,25 4
U 4 104,50 B

400 Anleihe e J e
apierfabr 400 Hyp Anlp o P

Sechuldv rückz à 105 5 u 5 105 0Hallesche Bankvereins Aktien e 1893 7 i s 154 0
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 48 4 89 bCönnern Malzfabrik Aktien I89394 6 un 5 140 6Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 1893 93 4 4 121,50 a
Dörstew Rattmannsd Braunk A I1893 94 1 J 4
Eilenburger Kattun Mlanufaktur Akt 189394 o e 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien I189394 3 No 4
Glanzig Zuckerfabrik Aktien I189394 e o 4 99Hallesche Maschinenfabrik Aktien 18893 27 4400 B
Hallesche Strassenbahn Aktien 189 0 u 83,50
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189394 6 n 4 155 6
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1893941 7 4 85 0
Landsberg Malzfabrik Aktien 189393 6 i 5
Naumburger Braunkohlen Aktien I1883 9 8 4 126 6
Niemberg Malzfabrik Aktien 189394 4 V 4 87 5
Packhofs Aktien 3893 4 S 2 45 6Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 6 r 4 120
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien ſ 1893 6 h s 120 bzB
Waldauer Braunkohlen St Aktien I18939 4 4 104 6
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189391 12 4 189 0
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189394 20 7 4
Zeitzer Paralff u Solaröllabrik Ak 1893 94 4 4
Zuckerraffinerie Halle Aktien I189393 12 o 4 139,50 68
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe feo keoKonsolidirte Pfännerschaft Kuxe 2 feo foo 197 0

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück

Vom 3 Fanuar 1895 an finden die Börsenversammlungen

Aus einer anderen Thür die in einen ſtattlichen Bau führt
kommt ein Schwarm vermummter Geſtalten Weiße Hemden
leuchten über dunklen Beinkleidern Ketten raſſeln eine Krone
von Goldpapier glänzt ein mit Zeuglilien geſchmückter Stab
wird in die Höhe gehalten einer trägt eine Laterne und einen
großen Schlüſſel

Die Weihnachtsmänner, erklärt Klatt und dann ſagt er
dem der eine umgehängt und einen Schäferhut
aufgeſetzt hat fel
geht Jhr zu Pinnen s Henrich rein

olzapfel hier ſind fünfzig Pfennige dafür

Ja Herr Förſter
Klatt ſchiebt ſeinen Vorgeſetzten ohne Umſtände zurück an

das Fenſter
Nu paſſen Sie mal auf

Kettenraſſeln vor der Thür Eltern und Kinder wenden die
Köpfe und dann tritt der Schäfer herein und ſpricht ſeine
platthochdeutſche Rede er kommt direkt vom heiligen Lande
Zu Bethlehem auf der grünen Aue is unſer Klee noch nich

verwelket uſe Schafe gevet noch Melk as de Pfingſten gcht
ein Pfund Bottern taum allergeringſten

Und die blonden Mädchen ducken ſich an die Seite der
Mutter und Henrich ſteht feierlich ernſt da und der Lüttje
ſtreckt die Aermchen ans

Dann erſcheint der heilige Engel der zum Artigſein auf
fordert und darauf der Heilige Chriſt

Jch bin der Heil chriſt ich komme wenn es Weihnachten
iſt will ſehen ob die Kinder beſſer gelernt haben Könnt
Jhr beten

Und ſie falten die Hände und ſprechen ihr Stoßgebet und
Nüſſe und Aepfel werden ihnen ausgetheilt Und Petrus
macht die Thür auf und erzählt wie er nur fromme Kinder
in den Himmel läßt Und endlich tritt Ruſtikus mit raſſelnden
Ketten und barſcher Rede auf Jott ſtipp jott ſtapp jott
Flederwiſch watt is es buten kalt und friſch

Die Kinder lachen die Eltern ſtimmen ein Jochen Pinne
hat ſeinen Tag auf dem Schloß vergeſſen und der Förſter
Klatt geht mit dem Oberförſter dem Rieſen zu und nur
einmal unterbricht er die Stille auf die vom Lichtſchein aus
Hönſern und Häuschen erhellte Hauptſtraße dentend Va ja

Heiligabend



Gel

Porto und Liste 30 PE empfehlen die Bankhäuser
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priö Beiriev Hand otriev TLocomotiv ReotriedS Weiteeh alio a S
Erste Specialfabrik für

Klein Bisenbahnen Peld Porst und Industrie Pisonvahnenjeder Art Gaunuze Anlagen un si Kannitene Einzeltheile Specialität seit 1863
Prima Referenzen aus allen Welttheilen

zuBremshberge

Drahitseil continuirlich um laufend Roine Luſt rn Rignes sehr bewährtes System Beste Kraft
übertragung von einer FIaschinenstation aus in einer oder in versehiedenen Richtungen in ebenem wie hüge
Iizem Terrain zu steilen Förderungen aus tiefen Graben in gerader wie gebogener Lage durchaus geeignet
Für Massenbewegungen viel vortheilhafter als Locomotiv oder Pferde Betrieb Ketten oder Luftärahtseil

bahnen enorme Ersparniss an Betriebskosten d
Patent s chlpanzer Grldſhränhe T

C UnbekKannk d d e m
Gold Medaille 1892 neneſter Conſtruetion Gold Medaille 1892 uaus einem Stück gebogen mit ſtarken WinkeleiſenUmfaſſungsringen tieflie gend en derr
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an Geät r i Ottapotheke 9 Dnbekannt
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Haben c
h

vo König 5anng ſacnatzeiegenn Gelegenheitskauf
W e S Schwarze weiſze und farbige

h See eu e S S J bedeutend unter Fabrikpreis

rung dannſrdrndge in Tod e e
Gegrndet 1884 Gr Märkerstrasse 22 Gegründet 1834empfiehlt sich zur Lieferung von DPrucksachen jeder Art schnelle und accurate

Ausführung und angemessene Preisstellung zusichernd r

unr ſolide bewährte Onalitäten

Verkauf wie bekannt zu streng reell festen Preisen

Großer Ausverkan
von reizenden Terrneotta Figuren Wandtener n Bildernferner Jugendachriften Büderbüchern etc eſe wegen

des Ladengeſchäftes zu r re e nd
jetzt nnr e Promenadesohmann Hieichsbof 6

neueſte Syſteme

n für KunſtlänferS in größter Auswahl billigſt
nd llewpelmann CKrause

w IIerm Liehl
Jnh Otto Reiche Uhrmacher

Neue Promenade 14
am Leipziger Thurm

u
l

Großes Lager
aller Arten Uhren

Reparaturwerkſtätte
Extrafeine Präciſionsuhren

Garantie 2 Jahre

Werkſtatt u Lager für mathem vhyſikal u optiſche Jene e

Gr Ulrichſtraße 2 a Se e an der Gr e

jeder Art u Grösse
rahmt einfach u bis
zum eléegantesten
sowie jede Neu Ver
goldung liefert sorg
fältigst und billig

R Shueidhr

Vergolder
BRathhausstr G

dir Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Engros Lager
Groffe uiricßſtraſee 32

Tusrerhauſ
bevorſtehenden Umzug S

Uhren
S Ketten und
S Schmuckſachen

A Schäfer
Uhrmacher

Dachritzſtraße 2

e ne
auch als

t u Vaſchkeſel
verwendbar

Ganz aus
Schmiede
eiſen daher bedeu
tend halt
barer als
Gußeiſen
Ueberall
aufzuſtel
len von
25 400

A Literd JnuhaltAivert Soheller
Halle Delitzſcherſtr 23

I Reveh
Leipziger Str 27

empfiehlt prima
Siuger Nähmaſch

5 Jahre Garantie
55 Mark r

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Serlin Mene Promenade 1 undMarnt 24 Waaggegehände
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